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Der Anspruch
REGIONALER DISKURS

Neue 
Beteiligungsformen

Verknüpfung mit
informellen 
Elementen

Information und 
Öffentlichkeitsarbeit

Kooperative
Planungsinstrumente

Wofür steht der 
Regionale Diskurs?



116 Fachgespräche mit Kommunen und Kreisen
031 Arbeitskreissitzungen  AK Regionaler Diskurs
019 Unterarbeitskreissitzungen zum Regionalen Diskurs
006 Beiratssitzungen zum Regionalen Diskurs
003 Regionalforen
011 Fachdialoge
030 Beratungen in den politischen Gremien des RVR

(Beschlüsse/Kenntnisnahmen)
022 Broschüren und Publikationen
004 Filme

>2.500 Beteiligte aus Kommunen, Kreisen, Bezirksregierungen, Institutionen, 
Verbänden, Wissenschaft, Politik, Ministerien und Wirtschaft
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Eine kleine Statistik
REGIONALER DISKURS
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2011: Start des Regionalen Diskurses
» Drs. Nr. 12/0416 Regionaler Diskurs: Beschluss zum Ablauf 

und Verfahren 
» Drs. Nr. 12/0524   Regionalforum „Herausforderungen“: 

Kenntnisnahme der Ergebnisse
2012 / 2013: Fachdialoge Kenntnisnahme der Werkstatt-Berichte (11)
» Drs. Nr. 12/0644 Chancengleichheit/Gender
» Drs. Nr. 12/0703   Regionale Grünzüge 
» Drs. Nr. 12/0776   Großflächiger Einzelhandel 
» Drs. Nr. 12/0882   Kulturlandschaften 
» Drs. Nr. 12/0903   Freizeit und Erholung 
» Drs. Nr. 12/0904   Verkehr- und Mobilität 
» Drs. Nr. 12/0920   Land- und Forstwirtschaft 
» Drs. Nr. 12/0921   Freiraum – Natur und Landschaft 
» Drs. Nr. 12/0984   Klimaschutz und Klimaanpassung 
» Drs. Nr. 12/0983   Siedlungsentwicklung 
» Drs. Nr. 12/1004   Wasser
2013 / 2014: Ideenwettbewerb Zukunft Metropole Ruhr 

» Drs. Nr. 12/0008 Auslobung Ideenwettbewerb 

» Drs. Nr. 12/1065 Sachstand Ideenwettbewerb – Vorstellung der 
Ergebnisse

» Versand der Ergebnis-Publikation „ruhr.impulse“ im Mai 2014 
an VV-Mitglieder

Politische Beratung
REGIONALER DISKURS

2014: „Perspektiven zur räumlichen Entwicklung der Metropole Ruhr“ 

» Drs. Nr. 12/1065 Regionalforum „Wege“: Ergebnisse / 
Synopse  zu den Perspektiven

» Drs .Nr. 12/1065 Beschluss der Perspektiven; Beschluss zur 
Erarbeitung eines Strategiebandes

2015: Von den Perspektiven zum Handlungsprogramm

» Drs. Nr. 13/0109 Aktueller Sachstand Regionalplan/ Regionaler 
Diskurs

» Mündl. Bericht   Aktueller Sachstand Kommunalgespräche/ 
Handlungsprogramm

2016: Regionalplan und Handlungsprogramm

» Drs. Nr. 13/0408   Regionalplan und Handlungsprogramm: 
Sachstand ruhrFIS Siedlungsflächenbedarfsrechnung

» Drs. Nr. 13/0475   Sachstand Regionalplan Ruhr

» Drs. Nr. 13/0489   Sicht der Kommunen und Kreise auf den 
Regionalen Diskurs

» Drs. Nr. 13/0551  Regionaler Diskurs, Regionalplan und 
Handlungsprogramm: Sachstand Regionalplan, Regionale 
Kooperationsstandorte, Handlungsprogramm 

2017: Regionaler Diskurs

» Drs. Nr. 13/0837   Sachstand Regionaler Diskurs: Rückblick 
Sondersitzung vom 29.05.2017

» Drs. Nr. 13/0949   Bearbeitungsstand Handlungsprogramm

» Drs. Nr. 13/0950   Bearbeitungsstand Regionalplan

» Mündl. Bericht      Regionalforum Wege

2018: Regionalplan

Drs. Nr. 13/1019   Erarbeitungsgrundlagen Arbeitsentwurf 
Regionalplan



Regionalplan Ruhr



„Aber alle diese Maßnahmen bekämpfen
einzelne Missstände. Sie können selbst in
ihrer Vereinigung keine endgültige Bes-
serung bringen, solange es nicht gelingt,
der gesamten Menschenmasse eine ein-
wandfreie Ansiedlung in Gegenwart und
Zukunft zu ermöglichen nach einem
umfassenden, sogenannten General-
Siedlungsplan.“

(Robert Schmidt; 1912)
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Erste Ideen einer Regionalplanung
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Gebietsentwicklungsplan 1966
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Regionalpläne im Verbandsgebiet
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Künftige Regionalplanung im Verbandsgebiet
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REGIONALPLAN RUHR



 Flächen für rund 115.000 neue 
Wohnungen mit insgesamt 3.500 ha 

 Standorte für den Bestand und die 
Neuansiedlung von wohnverträglichem 
Gewerbe mit insgesamt rund 100.000 ha 

 Eine Region der kurzen Wege mit guter 
Erreichbarkeit von Kitas, Schulen, Ärzten, 
Supermärkten und Discountern sowie 
Haltepunkten des ÖPNV

 Entwicklungsperspektiven gerade auch 
für kleinere Ortslagen und 
Planungssicherheit für vorhandene lokale 
Gewerbebetriebe

 1.100 ha Bauflächen für Freizeit und 
freizeitorientierte Erholung
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Mehr Metropole Ruhr …
durch vielfältige und lebenswerte Stadträume
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Mehr Metropole Ruhr …
Durch eine nachhaltige Wirtschaftsstruktur

 Standorte für Gewerbe und Industrie 
zur Sicherung der bestehenden 
Wirtschaftsstruktur mit insgesamt rund 
26.600 ha 

 Flächenpotenzial für rund 195.000 
neue Arbeitsplätze auf insgesamt 5.400 
ha Flächenreserven, davon rund 1.300 
ha mit optimalen Standortbedingungen 
für Betriebe mit hohem Flächenbedarf 
(„Regionale Kooperationsstandorte“)

 Flächen für Logistikbetriebe und für 
den Güterumschlag in Häfen mit 
landesweiter Bedeutung

 Flächen für die Gewinnung von Sanden 
oder Ton für die Rohstoffversorgung der 
Wirtschaft für die nächsten 25 Jahre



Martin Tönnes | Bereich III | Regionalverband Ruhr14

Mehr Metropole Ruhr …
durch eine vernetzte Mobilität

 eine leistungsfähige Straßeninfrastruktur 
mit 616 km Bundesautobahnen, 558 
km Bundesstraßen, 2154 km 
Landesstraßen und regional 
bedeutsamen Straßen für die Sicherung 
der Mobilität für die Wirtschaft und die 
Menschen

 ein im bundesweiten Vergleich besonders 
dichtes, leistungsfähiges öffentliches 
Verkehrsnetz für den SPNV und den 
ÖPNV

 Mehr Mobilität durch Radschnellwege
und einem regionalen Radwegenetz im 
Freizeit- und Alltagsradverkehr

 Wasserflächen und Kanäle mit rund 
11.300 ha, die auch für Freizeit und 
Erholung eine hohe Bedeutung haben 
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Mehr Metropole Ruhr …
durch eine qualitätsvolle grüne Infrastruktur

 rund 90.000 ha Waldflächen bzw. 
Waldentwicklungsflächen

 einen hohen Stellenwert der 
Landwirtschaft und des Freiraumes auch 
im Ballungsraum mit insgesamt rund 
215.000 ha Freiraum- und 
Agrarbereichen

 rund 108.000 ha Regionale Grünzüge 
mit attraktiven Räumen für Erholung und 
Freizeit und wichtigen Klimafunktionen für 
die Siedlungsräume

 Schutzbereiche für Tiere und Pflanzen 
mit rund 84.000 ha

 wichtige landes- und regionalbedeutsame 
Kulturlandschaftsbereiche
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Mehr Metropole Ruhr …
durch aktiven Klimaschutz und -anpassung

 neue Standorte für erneuerbare 
Energie mit allein rund 1.200 ha für 
Windenergieanlagen

 Anpassungsmaßnahmen an den 
Klimawandel durch Hochwasserschutz, 
Vermeidung neuer Bebauung in  
Überschwemmungs-bereichen entlang 
der Flüsse  

 Sicherung unseres Trinkwassers durch 
Grundwasser- und Gewässerschutz

 rund 108.000 ha Regionale Grünzüge 
mit wichtigen Ökologischen- und 
Klimafunktionen für die Siedlungsräume 
als Kaltluftleitbahnen
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REGIONALPLAN RUHR
Inhalte



Martin Tönnes | Bereich III | Regionalverband Ruhr18

REGIONALPLAN RUHR

Politische Beratung/Beschlussfassung

12.06 .  Wirtschaftsausschuss…………….einstimmig

13.06.  Planungsausschuss…………...….einstimmig

15.06. Umweltausschuss………………….einstimmig

06.07. Verbandsversammlung………..
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REGIONALPLAN 
RUHR

vorgesehen
Ende 04/2018

Übersendung 
Beschlussvorlage

vorgesehen
06/2018

Beratung in 
Ausschüssen

Planungsausschuss 
Wirtschaftssschuss
Umweltausschuss
Verbandsausschuss

vorgesehen
07/2018

Erarbeitungs-
beschluss

Beschluss 
Verbandsversamm-
lung

Beginn des formellen
Verfahrens

Unterlagen:
• zeichnerische 

und  textliche 
Festlegungen

• Erläuterung
• Begründung
• Anhänge

Informelles Verfahren

vorgesehen
ab 07/2018

Beteiligungs-
verfahren

Erörterung der 
eingegangenen 
Anregungen und 
Bedenken

Beteiligungsfrist 
6 Monate

vorgesehen
ab 02/2019

Auswertung 
eingegangener 
Anregungen und 
Bedenken
Erarbeitung 
Meinungsausgleichs-
vorschläge

Bearbeitungsdauer 
hängt ab von Anzahl 
der Eingänge

Fachliche 
Auswertung

Meinungs-
Ausgleichs-
termin

vorgesehen
ab 08/2019

formelles Verfahren

Erstellung 
Beschlussvorlage

vorgesehen
ab 09/2019

Auswertung der 
Ergebnisse des 
Meinungsausgleichs-
termins

Bearbeitungsdauer 
hängt ab von der Anzahl 
der Eingänge

vorgesehen
ca.  07/2020

Aufstellungs-
beschluss

Verfahrensablauf mit einer Beteiligungsrunde
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REGIONALPLAN RUHR
Zeitplanung

Beschluss 
Verbandsversamm-
lung



Handlungsprogramm



Verbandsversammlung fasst am 4. April 2014 mehrheitlich (…) Beschluss:
„Die Verbandsversammlung nimmt die Perspektiven zur räumlichen Entwicklung der Metropole Ruhr zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung diese 
1. im Rahmen des weiteren Erarbeitungsverfahrens zum Regionalplan Ruhr zu berücksichtigen sowie
2. die den Regionalplan Ruhr ergänzenden informellen Handlungsansätze in einem „Strategieband“ auf zube-

reiten.“

Auftrag durch VV
Regionalplan und Handlungsprogramm
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 Wohnen
 Wirtschaft
 Großflächiger Einzelhandel
 Mobilität
 Freiraum- und Landschaftsentwicklung
 Tourismus und Freizeit
 Kulturlandschaften
 Klimaschutz/ Klimaanpassung
 Bildung und Wissenschaft
 Regional Governance/ 

Netzwerkmanagement

Gender Mainstreaming als Querschnittsthema in 
allen Themenbereichen mitbehandelt

Handlungsprogramm
10 Themenfelder
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Mehr Metropole Ruhr durch…
vielfältige und lebenswerte Stadträume
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Wohnungs-
markt

ruhrFIS RS1-
Innovationsband



Mehr Metropole Ruhr durch…
eine nachhaltige Wirtschaftsstruktur
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Kooperat.-
Standorte

ruhrsiteruhrAGIS

GFM Leitmärkte

Kampagne



Mehr Metropole Ruhr durch…
eine vernetzte Mobilität
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RS MR Mobilitäts-
konferenz

Radwege-
netz

metropolradRS1Mobilitäts-
konzept
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REGIONALPLAN RUHR /HANDLUNGSPROGRAMM 
Zeitplanung

Regionalforum
Weiterentwicklung HP
Evaluation 
Regionaler Diskurs

Erstellung 
Beschlussvorlage

Auswertung 
eingegangener 
Anregungen und 
Bedenken

Fachliche 
Auswertung

Übersendung
Handlungsprogramm

• Kommunen
• Kreise
• Prozessbeteilitgte
• Laut Liste

Beratung in 
Ausschüssen

Planungsausschuss 
Wirtschaftssschuss
Umweltausschuss
Verbandsausschuss

webGIS-Tool

Gegenüberstellung
rechtskräftige 
Regionalplanfestlegungen 
und Regionalplanentwurf

Aktive
Online-Info & 
Pressearbeit
Fachöffentlichkeit 
und 
Interessierte



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEITVIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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VIELEN 
DANK


